
Auferstehung
Wie sie in mein Leben kam Auferstehung für Skeptiker

Der Übergang in Emmaus (Lukas 24,13-35)

Sie sind doch reformiert und ent-
sprechend nüchtern?
Und Sie sind doch Berner Ober-
länder oder die weibliche Varian-
te davon und deshalb mit einer ge-
sunden Portion Skepsis ausgestat-
tet?
Da habe ich jetzt aber eine Ge-
schichte für Sie!
EineAuferstehungsgeschichte.
Aber nicht so eine üppig barocke
Geschichte, so mit leerem Grab und
EngelnundFingern indenWunden
und anderen Spezialeffekten der re-
ligiösen Erzählkunst. Keine Ge-
schichte, bei derwir uns amHinter-
kopf kratzen und ungläubig den
Kopf schütteln:

ZweiMänner sind’s inderGeschich-
te. Freunde von Jesus. Sie sind mit
ihm herumgezogen und haben ge-
staunt über seine Taten undWorte.
Jetzt aber ist dieser Jesus gefangen
genommen worden und umge-
brachtundinsGrabgelegt.Dramati-
scheTage liegenhinter unseren bei-
den Männern. Jesus ist tot. Am
Kreuz zuTode gefoltertwie einVer-
brecher. Gescheitert. Nun gibt es
keinen Grund mehr für die beiden
Männer, in Jerusalem zu blieben.
Ihr Daheim ist zehn Kilometer von

Jerusalem entfernt, einen Tages-
marsch, und so machen sie sich auf
denWeg.

Unterwegs treffen sie auf einen an-
deren Mann. «Was redet ihr so auf-
geregt?» fragt dieser. Die beiden
Männer erzählen: Von Jesus, dem
Propheten.Was er alles gesagt und
getan hat. Wie er den Israeliten ge-
zeigt habe, was Gott für sein Volk
will. Von der Liebe dieses Mannes
und derMenschlichkeit. Von dieser
faszinierenden Persönlichkeit, die
sie so angezogen hat. Sie kommen
aus dem Erzählen nicht mehr her-
aus: «Und dieserMann, dieser Jesus
wurde nun von den Priestern und
der Regierung zumTode verurteilt.
Ans Kreuz genagelt. Getötet. Ins
Grab gelegt. Undwir hatten doch so
sehrgehofft,dass Jesusunsbefreien
würde, von der politischen Unter-
drückung und auch von all den reli-
giösen Zwängen. Aber jetzt ist er
tot. Seit dreiTagennun.Waswollen
wir noch hier in Jerusalem? Wir
sind drum auf dem Weg nach
Hause!»

Undwährend sie so reden undwäh-
rend sie so gehen, siehtman ihrHei-
matdorf Emmaus schon ganz in der

Nähe. Der Mann hört zu, stellt Fra-
genzudiesemProphetenundals sie
in Emmaus ankommen, möchte er
sich verabschieden. Die Männer
aber sagen: «Schau doch, es wird
bald Nacht. Möchtest du nicht bei
uns bleiben?» So bliebt der Mann
bei ihnen.

Das Abendessen wird aufgetischt.
Und die beiden Männer sehen er-
staunt, wie der Mann das Brot
nimmt, Gott dankt, das Brot bricht
und je ein Stück dem einen Mann
und eines dem anderen gibt. Genau
so wie Jesus das getan hat.
Und – so erzählt es die Geschichte –
da merken sie: «Das ist ja Jesus, die-
serMann, dermit uns gegangen ist.
Jesus, der das Brot jetzt mit uns
teilt!»
In diesem Augenblick aber ist Jesus
plötzlich nichtmehrmit ihnen.

Dies war meine Auferstehungsge-
schichte. Sie steht in der Bibel, fast
am Schluss des Lukasevangeliums.
Und ich bin froh, dass sie dort steht.
So nüchtern und so skeptisch.
Denn auch für solche Menschen ist
Christus auferstanden.

Pfarrer Martin Gauch

Christus und die Jünger von Emmaus, Rembrandt (1648)
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Übergang:

Brienz
Passionsmeditation
Ruhe und Besinnung für die Zeit vor
Ostern.Während 45 Minuten in der Stille
begleitet Sie Pfarrer H.M. Tontsch.....

- weiter auf Seite 14

Meiringen
Goldene Konfirmation
Gottesdienst am Palmsonntag mit
Konfirmanden des Jahres 1970-1973.....

- weiter auf Seite 15

Innertkirchen
Goldene Konfirmation
Am Palmsonntag des Jahres 1973 wur-
den in Innertkirchen 11 Knaben und 7
Mädchen konfirmiert.....

- weiter auf Seite 16

Gadmen
Feier am Osterfeuer:
andächtig und zuversichtlich gemein-
sam ums Feuer stehen,Worten zu Os-
tern nachgehen.....

- weiter auf Seite 16

Guttannen
Gottesdienst zum Ostersonntag:
mit Abendmahl.Mit Pfarrer Ulrich Kilian
und Annette Jakob, Flöten.....

- weiter auf Seite 16

https://commons.wikimedia.org

Jeden Monat finden Sie im reformiert.
Informationen,Veranstaltungshinweise und
Lesenswertes. In dieser Ausgabe liegt ein
Einzahlungsschein bei.
Es freut uns,dass Sie unsere Kirchenzeitung,die
einmal pro Monat erscheint, lesen und schätzen.
Vielen Dank, für Ihre Unterstützung mit einem
Beitrag von CHF 15.—

In meiner Jugend hätte ich wohl
jeden ausgelacht, der mir gesagt
hätte, dass ich dereinst Pfarrer
werden würde. Das meiste, das
von der Kirche kam, erschien mir
als verstaubt und im wahrsten
Sinne des Wortes ‹unglaublich›.
Gerade die Sache mit der Auferste-
hung war mir sehr suspekt. Doch
dann sind mir die 1971 herausgege-
benen «Leichenreden» des Berner
Pfarrers Kurt Marti (1921 – 2017) in
die Finger geraten. Und irgendwie
haben seine Texte mich fasziniert.
Sie haben mir den Himmel auf die
Erde gebracht. InmeineWelt. Sätze
wie: «Was kommt nach dem Tod?
Nach dem Tod kommen die Rech-
nungen für Sarg, Begräbnis und
Grab.» So hat das bisher noch kein
Pfarrer gesagt.Was danach aus mir
geworden ist, daswissen Sie ja.
Diese gläubige Ehrlichkeit hatmich
beeindruckt.Und sie tut es noch im-
mer. Gerade die Sache mit der Auf-
erstehung: Im Grunde der Kern des
Glaubens, gleichzeitig auch das Un-
glaublichste, sozusagen die Achil-
lesferse des Christentums. Und all
die frommen Erklärungen, die ich
damals gehört hatte, sind mir bes-
tenfalls als gut gemeint oder schwül
erschienen. Und dann kommt der
Marti und schreibt: «Ihr fragt, wie
ist die Auferstehung der Toten? Ich
weiss es nicht.» Das war man sich
nicht gewohnt, von einem Pfarrer
damals.

Aber Marti hat mich nicht im Lee-
ren hängen lassen. Am Schluss des
Textes schreibt er nämlich: «Ich
weiss nur, wonach ihr nicht fragt:
Die Auferstehung derer, die leben.
Ichweiss nur,wozuEruns ruft: Zur
Auferstehung heute und jetzt.»
Dass an Ostern wir Christen aufer-
stehen müssen, auferstehen aus all
den Kriegen und der Unterdrü-
ckung und der Ungerechtigkeit;
dass wir Christen für Frieden und
Gleichheit und Gerechtigkeit ein-
stehen müssen, hier und jetzt auf
Erden, als Verwirklichung der Auf-
erstehung; dieserGedankehat dann
mein halbes Pfarrerleben geprägt.
Und nun in den letzten Jahren im-
mer mehr die Erkenntnis, dass dies
allein nicht genügt. Kriege und Un-
terdrückung und Ungerechtigkeit
nehmenzu,womanschaut.Undun-
sereHände sindgebunden.Es bleibt
das Hoffen. Hoffen, dass Christus
auferstanden ist und immer wieder
Auferstehung bewirkt in uns Men-
schen. Überall dort, wo’s so barba-
risch ist, auf dieserWelt. Und diese
Hoffnung wird wohl die zweite
Hälfte meines Pfarrerlebens prä-
gen.
Hätte Kurt Marti damals die Aufer-
stehung nicht inmeineWelt geholt,
hätte ich wohl kaum Zugang auch
zu dieser zweiten Hoffnung gefun-
den.

Pfarrer Martin Gauch
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Pfarramt 1:
Pfarrer Arnold Wildi
Sekretariat Lauenenstrasse 24
3855 Brienz
Tel. 079 961 51 30
frarwi@bluewin.ch
Brienz Dorf

Pfarramt 2:
Pfarrer Hans.M. Tontsch
Schwanderstrasse 48
3855 Schwanden
Tel. 077 421 77 05
hans.tontsch@kirchebrienz.ch
Schwanden - Hofstetten - Brienzwiler -
Kienholz

Pfarramt 3:
Pfarrer Martin Gauch
Talstrasse 48
3855 Brienz
Tel. 033 849 17 12
martin.gauch@kirchebrienz.ch
Oberried - Ebligen

Agenda im April
Gottesdienste
So. 2. 10.00 Kirche Brienz: Gottesdienst zur Goldenen Konfirmati-
on mit Pfarrer Martin Gauch.
Fr. 7. 10.00 Kirche Brienz: Gottesdienst mit Abendmahl Karfrei-
tag mit Pfarrer Martin Gauch,Musik Raphaël Gogniat und Lektorin
Heidi Rohr. Taxidienst: Bitte bei Heidi Rohr, Tel. 033 951 31 80 oder
078 819 89 79 bis am Vorabend um 19.00 Uhr anmelden.
Sa. 8. 21.00 Kirche Brienz: Osternacht Gottesdienst mit Abend-
mahl,mit Pfarrer Arnold Wildi,Musik Raphaël Gogniat und Lektorin
Katharina Wüthrich. Taxidienst: Bitte bei Katharina Wüthrich,
Tel. 078 791 05 02 bis am Vorabend um 19.00 Uhr anmelden.
So. 9. 6.00 Kirche Brienzwiler: Osterfrühfeier mit Abendmahl,
mit Pfarrer Arnold Wildi und Musik Raphaël Gogniat.
So. 9. 10.00 Kirche Brienz: Ostergottesdienst mit Abendmahl mit
Pfarrer Arnold Wildi,Musik Raphaël Gogniat und Lektorin Heidi Rohr.
Taxidienst: Bitte bei Heidi Rohr, Tel. 033 951 31 80 oder 078 819 89
79 bis am Vorabend um 19.00 Uhr anmelden.
So. 9. 10.00 Kirche Oberried: Ostergottesdienst mit Abendmahl,
Pfarrer Martin Gauch und Musik Ueli Stäger. Amtseinsetzung Kirch-
gemeinderätin D.Weber.
So. 16. 19.00 Kirche Brienz: Gottesdienst Musik & Wort mit dem
Schwyzerörgeliquartett Habkern,Chantal Häni und Pfarrer Arnold
Wildi. Anschliessend Apéro in der Pfrundscheune.
So. 23. 10.00 Kirche Brienzwiler: Gottesdienst mit Pfarrer Hans M.
Tontsch,Musik Raphaël Gogniat und Lektorin Ursula Nydegger.
So. 30. 10.00 Kirche Brienz: Konfirmation Spez.Sek/Sek mit Pfar-
rer Hans M.Tontsch und Raphaël Gogniat,Musik.Grussworte einer
Kirchgemeinderätin. Anschliessend Apéro bei der Pfrundscheune.

Kinder Sonntagsschule
So. 2. und 30. 10.00 Brienz: in der Pfrundscheune.

Oekumenisches Abendgebet
Jeden Donnerstag 17.30 Pfrundscheune: Abendgebet Gründon-
nerstag 6.April, 17.30 in der Kirche Brienz mit Abendmahl.

Freude und Leid im Februar

TAUFEN IN BRIENZ
12. Leana Brunner,

Rybiweg 10,Brienz
12. Nilo Affolter,

Lauenenstrasse 3,Brienz

WIR NAHMEN ABSCHIED IN BRIENZ
3. Gottfried Michel,
Oberdorfstrasse 10,Brienz

17. Helene Michel-Gosch
Feldstrasse 17,Brienz

WIR NAHMEN ABSCHIED IN
OBERRIED
24. Theres Amacher-Frutiger

Untergasse 1,Oberried

Leiter KUW l+ll Thomas Wiessner 078 864 95 50 thomas.wiessner@kirchebrienz.ch
Gemeindearbeit Gaby Wiessner 078 849 94 31 gaby.wiessner@kirchebrienz.ch
Sigriste Brienz Sigristen - Team 033 951 20 46 friedhofbrienz@bluewin.ch
- Brienzwiler Ursula von Bergen 033 951 32 65
- Oberried Christine Zwald 033 849 11 47
Sekretariat Monika Werner 033 951 29 79 sekretariat@kirchebrienz.ch

Elsbeth Rodi 033 951 29 79 elsbeth.rodi@kirchebrienz.ch
Öffnungszeiten Montag und Freitag 8.30-10.30 Uhr

Vielleicht zögernSie andieser Stelle
Ja zu sagen, weil Vertrauen eine Be-
ziehungvoraussetzt.Wirvertrauen
einem Menschen, zu dem wir eine
gute Beziehung haben. Wenn das
Vertrauen zu diesem Menschen
nicht zerstört werden soll, so müs-
senwir reale und gute Erfahrungen
mit ihmmachen. Genau gleich ist es
nach meiner Erfahrung mit Gott.
Gott vertrauen kann ich nur, wenn
ich eine Beziehung zu ihm suche
undpflege.Wenn ich inmeinemLe-
benkonkretmitGottzurechnenbe-
ginne, mein Leben auf ihn ausrich-
te, mit ihm lebe, dann wird mein
Vertrauen entweder bestätigt oder
in Frage gestellt. Nur bestätigter
Glaube, bestätigtes Vertrauen ent-
wickelt sichweiter und lebt.

Leben Sie ihren Glauben? Beten
Sie? Fragen sie nach dem Willen
Gottes für Ihr Leben, für die Mit-

menschen, für die Schöpfung? Ver-
suchen Sie Gottes Willen nicht nur
zu erkennen, sondern ihn auch
ganz konkret zusammen mit ande-
renMenschen inunsererWelt zu le-
ben?

Jesus Christus versuchte seine
zwölf Jünger zu lehren, nach dem
WillenGottes zu leben. Inder Schu-
lungvonJesusChristusmachtendie
Jünger zum Teil sehr ernüchternde
Erfahrungen. Vielen Herausforde-
rungen waren sie nicht gewachsen.
Es gibt eine Geschichte, in der die
Jünger in einer konkreten Heraus-
forderung offenbar versagten (Mat-
thäusevangelium 17,14-21). Jesus
Christus stellt ganz nüchtern fest:
«Euer Glaube/Vertrauen war nicht
gross genug». Die Jünger vertrau-
ten zwar, aber offensichtlich nicht
genügend. JesusChristusmacht sei-
nen Jüngern deshalb keineVorwür-

fe. Er bietet seinen Jüngern aber die
Lösung für ihren Kleinglauben an.
Die Lösung für das menschliche
Problem Kleinglaube ist nicht etwa
Grossglaube, sondern ein wachsen-
der, lebendiger Kleinglaube: "wenn
euer Glaube auch nur so gross ist
wie ein Senfkorn, ...". Ein Glaube
wie ein Senfkorn ist nach wie vor
einKleinglaube, einKleinglaube al-
lerdings, der lebt und sich zu einem
Senfbaum entwickeln kann.

Haben Sie genügendGlauben?
Wenn Sie Glauben als ein lebendi-
ges, gelebtes Vertrauen Gott gegen-
über verstehen, dann haben Sie
trotz allen Zweifeln und Fragen auf
jeden Fall genügendGlauben, Glau-
ben allerdings, den Sie leben müs-
sen,damit ereineChancehat sichzu
entwickeln.

Pfarrer Arnold Wildi

Musik & Wort
Sonntag, 16.April, 19.00 Uhr Kirche Brienz
Mit dem Schwyzerörgeliquartett HabkernMusik, Chantal Häni Gesang, Pfarrer ArnoldWildiWorte

Haben Sie genügend Glauben?
Wenn die Bibel das Wort Glaube braucht, so kann man dieses Wort durch das Wort Vertrauen ersetzen.
Ich glaube an Gott und ich vertraue Gott bedeuten in unserer Sprache aber nicht unbedingt dasselbe.
Vertrauen Sie Gott?

Veranstaltungen

Café 60+
Freitag,21.April, 14.00
in der Pfrundscheune.
Gemütliches Beisammensein in
der Pfrundscheune.Alle sind
herzlich willkommen.

Kaffeestube Oberried
Dienstag,4.April, 14.00
in der Kirche Oberried.
Jung und Alt treffen sich zum
gemütlichen Beisammensein.

Männerabend
Donnerstag,6.April, 19.00
in der Pfrundscheune mit Pfarrer
Martin Gauch.

Passionsmeditation – Ruhe und
Besinnung für die Zeit vor Ostern
Mittwoch,5.April 20.00 Uhr in der
Kirche Brienz
Pfarrer Hans M.Tontsch lädt Sie
herzlich zu diesem Anlass ein
und freut sich, Sie während 45
Minuten in der Stille zu beglei-
ten.

Kollekten

im Februar
5. Synodalrat
Kirchensonntag 293.00

12. KIPEPEO Hilfe zur
Selbsthilfe für
Familien in Tansania 216.55

19. ALUNA Grupo
Colombo Suizo 168.70

26. Stiftung Terra Vecchia
Brienzwiler 349.70

Danke für alle Spenden!

Kirchgemeinde Brienz

www.kirchebrienz.ch

Foto: zvg

Konfirmationen

Dienachstehend aufgeführten Jugendlichenwerden in diesemJahr inun-
serer Kirchgemeinde konfirmiert. Allen Konfirmanden und Konfirman-
dinnenwünschenwir vonHerzenGottes Segen

Sonntag,30.April, 10.00 Uhr in der Kirche Brienz
Mit Pfarrer Hans M.Tontsch (Klasse Spez.Sek./Sek.)
Althaus Julia,Maria, Burgstrasse 14, 3855-Brienz * Balmer Lara, Steinmät-
teli 15, 3855 Brienz * Bauer Elia, Lediweg 9, 3854 Oberried * Fankhauser
Lynn, Birgisgasse 26, 3855 Brienz * GauchVital, Talstrasse 48, 3855 Brienz
* Hablützel Nicola, Panoramastrasse 36, 3854Oberried * HaldimannMar-
cia, Flueweg 4, 3855 Schwanden * Lüthi Chiara, Feldlistrasse 6, 3855
Schwanden*MäderMurielPatricia,Feldlistr.18, 3855Schwanden*Michel
Laura Anastasia, Burgstrasse 2, 3855 Brienz *MichelMathias, Glyssibach-
weg6, 3855Brienz *NicoteraMinaLia, Steinerstrasse2, 3855Brienz *Thö-
ni Ladina, Brunnacherweg 21, 3855, Brienz * Thomann Julia, Alpgasse 31,
3858 Hofstetten * Tschanz Patrick, Lauberen 14, 3855 Schwanden * von
BergenMauro, Griidstrasse 8, 3856 Brienzwiler

Sonntag, 7.Mai 2023,Kirche Brienz, 10.00 Uhr
Mit Pfarrer Martin Gauch (Klasse Sek./Real Brienz)
Abplanalp Nadine, Erli Bachtalen 768, 3855 Brienz * Flück Ben Luca,
Strandbadweg 4, 3855 Brienz * Flück Jeremy, Brunngasse 17, 3855 Brienz *
FlückLaura, Langachristrasse 25, 3855Brienz * Fuchs Sandra,Mattenweg
11, 3855 Brienz * Füeg Dominik Silvan, Schulhausstrasse 3, 3855 Brienz *
Grossmann Leoni, Talstrasse 57, 3855 Brienz * Mercanton Lucie Vanessa,
Hauptstrasse 262, 3855Brienz *MichelGabriel, Gurgenmatten859C, 3855
Brienz * Michel Melvin Oliviero, Hauptstrasse 147, 3855 Brienz * Thöni
Mika,Lilachenweg8,3855Brienz*ThöniVeit Jasper,Winterstäg888,3855
Brienz * Zobrist Nick Jo, Feldstrasse 58, 3855 Brienz * Zimmermann Lisa,
Chrummeney 1080, 3855 Brienz

Sonntag, 14.Mai 2023,Kirche Brienzwiler, 10.00 Uhr
Mit Pfrarrer Hans M.Tontsch (Klasse Real BHS)
FuchsNino, Houwetligässli 2, 3858Hofstetten * Reisacher Andreas, Rüti-
strasse 9, 3855 Schwanden *WyssQuirin, Rütistrasse 3, 3855 Schwanden

Jeden Monat finden Sie im reformiert.
Informationen,Veranstaltungshinweise und
Lesenswertes. In dieser Ausgabe liegt ein
Einzahlungsschein bei.
Es freut uns,dass Sie unsere Kirchenzeitung,die
einmal pro Monat erscheint, lesen und schätzen.
Vielen Dank, für Ihre Unterstützung mit einem
Beitrag von CHF 15.—
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Gottesdienste
Sa. 1. 17.00 Zeughauskapelle: Kinder- und Familiengottesdienst
mit René Borgognon.
So. 2. 10.00 Michaelskirche: Goldene Konfirmation am Palmsonn-
tag.Gottesdienst mit Konfirmanden des Jahres 1970-1973.Mit dem
Männerchor Unterbach, Pfarrerin Ivana Fucik und Organistin Gabrie-
la Moser. Anschliessend Apéro im KGH.
Mi. 5. 19.00 Privatklinik Meiringen: Abendandacht im Reichen-
bachsaal.Mit Pfarrerin Corinna Bacher, Klinikseelsorgerin und Maria
Rosolemos am Flügel. Alle sind herzlich eingeladen.
Fr. 7. 10.00 Michaelskirche: Karfreitag-Gottesdienst mit Abend-
mahl,mit Pfarrerin Ivana Fucik, dem Singkreis Meiringen Hasliberg
und Gabriela Moser,Orgel.
Fr. 7. 10.00 Kirche Hohfluh: Karfreitag-Gottesdienst mit Abend-
mahl.Mit Pfarrer Balázs Kalincsák und Catherin Quirin,Orgel.
Fr. 7. 14.30 Stiftung Alpbach: Andacht mit Abendmahl,mit Pfar-
rerin Karin von Zimmermann und Maria Rosolemos, E-Piano.
So. 9. 10.00 Michaelskirche: Ostersonntag Gottesdienst mit
Abendmahl.Mit Pfarrerin Ivana Fucik,Martin Papritz, Fagott und Ga-
briela Moser,Orgel.
So. 9. 10.00 Kirche Hohfluh: Ostersonntag Gottesdienst mit
Abendmahl.Mit Pfarrer Balázs Kalincsák und Tatjana Plishko,Orgel.
Anschliessend Kirchenkaffee.
So. 16. 10.00 Kirche Hohfluh: Gottesdienst mit Ruedi Hermann,
schweiz.Glaubensmission und Gabriela Moser,Orgel.
So. 23. 10.00 Michaelskirche: Gottesdienst mit Taufe.Mit Pfarrerin
Ivana Fucik und Gabriela Moser,Orgel.
Fr. 28. 14.30 Stiftung Alpbach: Andacht mit Pfarrer Beat Abegglen
und Maria Rosolemos, E-Piano.
So. 30. 10.00 Michaelskirche: Gottesdienst mit Pfarrer Balázs Ka-
lincsák, Erika und Paul Altherr, Klarinetten und
Maria Rosolemos,Orgel.

Agenda im April

Pfarrkreis 3
Pfarrer Beat Abegglen
Kirchgasse 19, 3860 Meiringen
033 971 39 49
beat.abegglen@refkgm.ch

Schattenhalb,Meiringen östlich des
Milibachs,Oberstein, Sandmatten, Sandli

Pfarrkreis 1
Pfarrerin Ivana Fucik
Kirchgasse 19, 3860 Meiringen
033 971 26 79
ivana.fucik@refkgm.ch
Westlich Kirchgasse - Liechtenenstrasse
Hausen,Unterbach,Brünigen,Brünig,
Balm,Zaun,Unterbach,Unterheid

Pfarrkreis 2
Pfarrer Balázs Kalincsák
Laueli 87 n, 6083 Hasliberg Hohfluh
076 482 20 46
balazs.kalincsak@refkgm.ch
Zwischen Milibach und Kirchgasse,
Allmend,Aarmatten,Gemeindemattenstrasse
und Gemeinde Hasliberg

Diakon, Katechet René Borgognon 033 971 03 16 rene.borgognon@refkgm.ch
Katechetin Eva Gees 033 971 03 16 eva.gees@refkgm.ch
Sigrist Meiringen Christian Maurer 033 971 03 63 sigrist@refkgm.ch
Sigristin Hohfluh Katrin Ott 033 971 38 73 katrin.ott@refkgm.ch
Sekretariat Dres Winterberger033 971 33 63 sekretariat@refkgm.ch

Kirchgasse 19, Postfach 635, 3860 Meiringen
Öffnungszeiten Dienstag und Freitag 8.30-11.30 Uhr

Kollekten im Februar

MEIRINGEN
5. Reformierte Kirchen
Bern Jura Solothurn 146.70

17. Komitee UNICEF 208.25
26. HEKS 697.40

HEKS Euro 50.—

HASLIBERG
12. Mission am Nil 190.—
19. Schweizer Kirchen

im Ausland 64.05
Danke für alle Spenden!

Freude und Leid im Februar

WIR NAHMEN ABSCHIED
3. Hans Rudolf Zumbrunn,
Meiringen,geb. 1943

10. Lydia Bürgin,Meiringen,
geb. 1937

24. Hanni Christen,Meiringen,
geb.1929

Veranstaltungen

Büchercafé
Dienstag,4.April, 15.30
im Clubraum KGH.Buch: «Nach-
mittage» von F. von Schirach.

Jugendtreff «Backstube»
Samstag, 15.April, 20.00-23.00
Backstube Party ab 7. Klasse.
Infos: Josua Frehner
079 367 29 18.

Jugendtreff «Hittli»
Samstag, 15.April, 19.00–22.00
im Gemeindehaus Goldern.
Für SchülerInnen 5.-9. Klasse.

Kunst und Religion
Dienstag, 11.April, Abfahrt 9.00
Besuch Paul Klee Museum Bern
mit Führung. Joan Miro «Neue
Horizonte». Anmeldung bei Ivana
Fucik: 033 971 26 79, bis 6.04.

Mändigs-Träff
Montag,3.April, 12.30
Mittagessen im Obsee, Lungern.
Bus ab Reuti 11.20 Uhr. Spazier-
gang: Kaiserstuhl - Lungern.
Treffpunkt Wandergruppe 11.00
Uhr Wasserwendi Dorf.
Anmeldung bis 1. April bei
Ivana Fucik, 033 971 26 79.

Gospelgruppe Meiringen
Donnerstag,6.April, 20.00
Probe im Saal KGH.

Kindertreff Meiringen
Freitag, 14.April, 14.00-16.30
im Mehrzweckraum KGH. Für
Kinder von 5-12 Jahren.Ge-
schichte hören, spielen, basteln,
malen und Zvieri essen.

Mittagsmusik
Mittwoch,26.April, 13.00-13.45
in der Michaelskirche.
Maria Rosolemos, Klavier und
Hans Künzler,Waldhorn spielen
für Sie.

Singen in der Gruppe
Mittwoch, 19.April, 14.15-15.15
im Alpbachhüüs der Stiftung
Alpbach.

Singkreis Meiringen Hasliberg
Mittwoch,5., 12., 19.April, 20.00
Proben in der Zeughauskapelle.

Spielnachmittage
Montag,3. und 17.April, 14.00
im Clubraum Kirchgemeinde-
haus. Alle ab 60 Jahren sind
herzlich eingeladen.

«Tubenäscht»
Donnerstag,6.April, 9.00-11.00
im Mehrzweckraum KGH. Für
Kinder bis 5 Jahren mit Eltern.

Witfrauentreffen Meiringen
Freitag, 14.April, 12.30
Gemeinsames Mittagessen im
Restaurant Hof und Post, Innert-
kirchen.
Zug ab Meiringen 12.18 Uhr.
Anmeldung bis 12. April bei Ivana
Fucik, 033 971 26 79.

Zäma Zmittag ässa
Donnerstag,20. April, 11.45
im Saal Kirchgemeindehaus.
Anmeldung bis am Dienstag vor
dem Anlass.
077 487 64 98 oder
033 971 33 63 - sekretariat@refkgm.ch

Zmorge 65+
Mittwoch, 12.April, 8.30
Zmorge im Saal KGH.
Film «Kirchen Innert dem Kir-
chet» mit Pfarrer Beat Abegglen.

Zmorge für alle am Hasliberg
Freitag, 14.April, 8.30
in der Kirchenstube Hohfluh.
Anmeldung bis am Dienstag vor
dem Anlass, 033 971 38 73
katrin.ott@refkgm.ch
079 382 33 60
stephanie.vonbergen@refkgm.ch

Voranzeige 80.Geburtstagsfeier
Dienstag, 16.Mai, 14.00
im KGH.Die reformierte Kirchge-
meinde lädt alle «Geburtstags-
kinder», die in diesem Jahr 80
Jahre alt werden, zu einem fest-
lichen Zvieri ein.

Kirchgemeinde Meiringen -
Hasliberg - Schattenhalb

www.refkgm.ch

Gottesdienst zur Goldenen
Konfirmation
Sonntag,2.April um 10.00 Uhr in der Michaelskirche in Meiringen
Am Palmsonntag vor 50 Jahren wurden Sie in der Michaelskirche konfir-
miert. Sie waren jung, das Leben lag vor Ihnen. Vor 50 Jahren haben Sie
Ihre Berufsausbildung begonnen. Sie haben Pläne und Träume für Ihr Le-
ben gehabt.
Jetzt steht die Pensionierung vor Ihnen, ein neuer Lebensabschnitt wartet
auf Sie. Sie sind nicht alleine, viele Jahrgänger werden die gleiche Erfah-
rung machen und die Berufswelt verlassen. Die Freundschaften werden
wiederwichtig – Siewerdenmehr Zeit haben sie zu pflegen.
In dem Palmsonntagsgottesdienst bietet sich die Möglichkeit, wie vor 50
Jahren die Gemeinschaft zu spüren und Gott für alle die Geschenke, die
Ihnen das Leben gebracht hat, zu danken. Bis Palmsonntag!
Pfarrerin Ivana Fucik

Für Beerdigungen und
seelsorgerische
Notfälle
Telefon 033 971 19 00

Jeden Monat finden
Sie im reformiert.
Informationen,Ver-
anstaltungshinweise
und Lesenswertes. In
dieser Ausgabe liegt
ein Einzahlungsschein
bei.Es freut uns,dass
Sie unsere Kirchen-
zeitung,die einmal pro
Monat erscheint, lesen
und schätzen.Vielen
Dank, für Ihre Unter-
stützung mit einem
Beitrag von CHF 15.—

Ferien ohne Koffer
Montag 24.bis Freitag 28.April, jeweils von 10.00 Uhr - 16.00 Uhr
KindervomKindergartenbis zur6.Klasse erleben eineWocheSpiel, Spass
mit einemAbenteuer zu einempassendenThema.

Ferien ohne Koffer: die Kinder dürfen Ferientage erleben, gehen aber am
AbendwiedernachHause.DieGeschichtenwerdenmitderBibelundunter
christlichemHintergrund verknüpft.
Thema: «Das geklaute olympische Feuer»
Anmeldung:Bist du bereit, das grosse Abenteuermit uns zu starten?
Dann melde dich am besten gleich an! Falls du eine wichtige Information
fürunshast, schreibe siegleichunterBemerkung.Wir freuenunsaufdich!
Josuah Frehner, 033 971 03 16 josua.frehner@refkgm.ch
Treffpunkt: jeweils imKirchgemeindehausMeiringen.
Kosten: proKind Fr. 40.—.

Konfirmationen
Sonntag, 14.Mai, 10.00 Uhr in der Michaelskirche
mit Katechet René Borgognon,Klasse Ost

Maurin Bossli, Aareschluchtstrasse 87o, 3860 Schattenhalb * ZoeDurrer,
Sandmatten 4, 3860Meiringen * Lena Flück, Steinmättelistrasse 4 3860
Meiringen*Marc Iseli,Hausenstrasse37, 3860Meiringen*AnjuliKohler,
Alpbachsäge 9, 3860 Meiringen * Florian Plet, Brünigstrasse 48, 3860
Meiringen * Silvan Schläppi, Obersteinstrasse 10, 3860Meiringen * Lina
Schmid, Obersteinstrasse 50, 3860 Meiringen * Marlene Stamm, Stein-
mühlestrasse 27, 3860 Meiringen * JaroWilli, ImWald 260, 3860 Schat-
tenhalb * Johanna Zwald, Gemeindemattenstrasse 8, 3860Meiringen

Sonntag,21.Mai, 10.00 Uhr in der Michaelskirche
mit Katechet René Borgognon,Klasse West
Jérôme Charnier, Brünigstrasse 46, 3860Meiringen * Jael Eggler, Goldey
134a, 3857 Unterbach * Laura Fankhauser, Trutzenmeder 48, 3857 Unter-
bach*UeliFrehner,Mühlefluhstrasse2, 3860Meiringen*BenjaminFreh-
ner,Mühlefluhstrasse 2, 3860Meiringen * Lara Fuhrer, Urbachseystrasse
14, 3860 Meiringen * Luana Huber, Brünigstrasse 83, 3860 Meiringen *
EtienneHuggler, Liechtenenstrasse 4, 3860Meiringen * Jerome Zimmer-
mann, Eyeltiweg 16, 3860 Meiringen * Andrin Zumbrunn, Mätteli 194,
3857Unterbach

Sonntag,4. Juni, 10.00 Uhr in der Michaelskirche
mit Katechet René Borgognon und Pfarrer Balázs Kalincsák,Klasse Mitte
Marielle Delorme, Allmendstrasse 105, 3860Meiringen * RamonaHei-
mann, Lengenacherweg 4a, 3860Meiringen * JasminMeister, Eisenbol-
genstrasse 49, 3860Meiringen * YanikMüller, Obenbühl 337, 6085Has-
liberg Goldern * Annalena Plet, Brünigstrasse 48, 3860Meiringen * Celi-
na Schaad, Oberhiisri 385h, 6084HaslibergWasserwendi * Hanna Stu-
der, UnderemGfell 6, 3860Meiringen *MarcoTännler, Syti 539, 6086
Hasliberg Reuti * FabianWilhelm,Weissenfluh 583a, 6086Hasliberg
Reuti * NinaWinterberger, Lengenacherweg 15, 3860Meiringen * Selina
Zumbrunn, Amthausgasse 13, 3860Meiringen
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Gottesdienste
So. 2. 10.00 Kirche Innertkirchen: Gottesdienst, Goldene Konfir-
mation.Mit Pfarrer Beat Abegglen,Willi Michel, Alphorn, und die
Fluebachjodler (Siehe Hinweis).
Fr. 7. 10.00 Kirche Innertkirchen: Gottesdienst zum Karfreitag,
Feier des Abendmahls.Mit Pfarrer Beat Abegglen und Tatjana Plish-
ko am Klavier.
So. 9. 10.00 Kirche Innertkirchen: Ostergottesdienst mit Abend-
mahl.Mit Pfarrer Beat Abegglen und Maria Rosolemos am Klavier.
So. 16. 10.00 Kirche Innertkirchen:Morgengottesdienst mit Taufe.
Mit Pfarrer Beat Abegglen und Maria Rosolemos am Klavier.

Gottesdienste
Fr. 7. 10.00 Kirche Guttannen: Karfreitag, Abendmahlsgottes-
dienst mit Pfarrer Ulrich Kilian.Orgel spielt Maria Rosolemos.
So. 9. 10.00 Kirche Guttannen: Ostersonntag,Gottesdienst mit
Abendmahl.Mit Pfarrer Ulrich Kilian und Annette Jakob, Flöten.
So. 30. 10.00 Kirche Guttannen: Gottesdienst mit Pfarrer Ulrich
Kilian.Orgel: Konrad Zimmermann.

Mein glücklicher Zwilling

Thomas, genanntderZwilling,verkörpert inderOstererzählungdesEvan-
gelisten Johannes, was einen sehnsüchtigen Menschen ausmacht. Der
Evangelist führt es uns vorAugen.DieFinger desThomas tastennach Jesu
Wunden.Der JüngerThomasverkörpertdergestaltunser aller Suchenach
Wahrhaftigkeit. Er verkörpert die Sehnsucht schlechthin.

Thomas will Gewissheit. Einmal wissen wollen! Sich sicher sein können.
Wahr imLeben stehen.Wissen,wie es geht.Wissen, dass,was ich glauben
will, echt ist. Zu 100%. Ja, daswär's.

Einmal sowiemein besseresGegenüber,wiemein glückliches Spiegelbild,
einmal so seinwie … – ja daswär's!
Wo lebtmein Zwilling?Wofinde ich denZwilling, demdie Suche so leicht
von der Hand geht, ohne Scheu und Skrupel, der der Sehnsucht folgt, vor
Wunden nicht zurück scheut, dem es gelingt, ganz unerschrocken, wo be-
gegnetmir dieses Glückskind?

Gottesdienste
Fr. 7. 10.00 Kirche Gadmen: Gottesdienst mit Abendmahl zum
Karfreitag «Wenn Leiden (k)einen Sinn hat»,mit Pfarrerin Marianne
Nyfeler und Ruth Jaggi, Orgel.
Sa. 8. 20.00 vor der Kirche Gadmen: Feier am Osterfeuer: an-
dächtig und zuversichtlich gemeinsam ums Feuer stehen,Worten
zu Ostern nachgehen, singen und der Musik des Alphorns lauschen.
Mit Pfarrerin Marianne Nyfeler und Jana, Lara und Flavia Eggler, Alp-
horn; anschliessend Umtrunk ums Feuer.
So. 23. 10.00 Kirche Gadmen:Morgen-Gottesdienst mit Pfarrerin
Marianne Nyfeler und Susy Brunner,Orgel, anschliessend Zusam-
mensein beim Kirchenkafi im Pfarrhaus.

Kirchgemeinde Innertkirchen

www.kirche-innertkirchen.ch
Pfr. Beat Abegglen, 033 971 39 49

Kirchgemeinde Guttannen

www.kirche-guttannen.ch
Pfr. Ulrich Kilian, 033 973 11 18

Agenda im April

Veranstaltungen

Senioren-Mittagessen
Dienstag,4.April, 12.00
im Restaurant Urweider.
Gemeinsames Mittagessen für
Seniorinnen und Senioren.

Mittagstisch für Senioren
Dienstag,4.April, 12.00
im Restaurant Gadmer Lodge.
(Dienstag statt Mittwoch!).
Bitte meldet Euch unter
Tel. 033 975 00 30 an bis Sonn-
tag vorher. E Guete zäme!

Senioren-Nachmittag
Donnerstag,20.April, 13.45
im Tanzsaal beim Hotel Terrasse,
Nessental. «Unseren» Film Kir-
chen innert dem Kirchet sehen
mit Regisseur Menk Rufibach.
Info und Mitfahrgelegenheit
beim Pfarramt 033 975 11 54.

Agenda im April

Agenda im April

im Januar
27. Samtpfotenhilfe 285.65

im Februar
12. Gotthelfverein Oberhasli 35.70
13. IG Loipenfahrzeug

Gadmen 622.65
26. Aluna in Cartagena,

Kolumbien 147.20

Danke für Ihre Spende!

Kollekten

im Februar
5. Beratungsstellen in
BE und SO 170.—

22. Brot für alle 79.—

Herzlichen Dank.

Kollekten

Im Februar
19. Heim Sunneschyn,

Meiringen 120.—

Eure Spende bringt Augen zum
Leuchten -
herzlichen Dank allen Geberinnen
und Gebern.

Für aktuelle Informationen siehe auch
im «Kirchenanzeiger» im Anzeiger
Oberhasli oder auf
www.kirche-gadmen.ch

ES WURDE GETAUFT
26. Tom Abplanalp,Sohn von

Andreas Abplanalp und Lea
Kraushaar, von Interlaken

WIR MUSSTEN ABSCHIED NEHMEN
13. Albert Zybach, 1933,

Dorfstrasse 20, Innertkirchen

Freud und Leid im Februar

Freud und Leid im Januar

WIR MUSSTEN ABSCHIED NEHMEN
27. Walter Nägeli, 1927,

Grundeystrasse 18,
Innertkirchen

Kollekten

Veranstaltungen

Kirchgemeinde Gadmen

www.kirche-gadmen.ch
Pfrn. Marianne Nyfeler Blaser, 033 975 11 54

Einmal wissen, was leben heisst.
Einmal dabei sein.
Einmal vom Druck befreit.
Einmal mitten im Leben stehen.
Für voll genommen.
Einmal wirklich 'ne Chance sehen.
Und sie bekommen, ja das wär's.

(Herbert Grönemeyer, 1986, SPRÜNGE)

Foto: www.katholisch.de

Fluebachjodler - Foto: zvg

Jeden Monat finden
Sie im reformiert.
Informationen,Ver-
anstaltungshinweise
und Lesenswertes. In
dieser Ausgabe liegt
ein Einzahlungsschein
bei.Es freut uns,dass
Sie unsere Kirchen-
zeitung,die einmal pro
Monat erscheint, lesen
und schätzen.
Vielen Dank, für Ihre
Unterstützung mit
einem Beitrag von
CHF 15.—

Goldene Konfirmation 2023, mit Fluebachjodler
Sonntag,2.April um 10.00 in der Kirche Innertkirchen
AmPalmsonntag des Jahres 1973wurden in Innertkirchen 11 Knaben und
7Mädchenkonfirmiert. Einigevon ihnenwerden50Jahre späterwieder in
unsererKirche sein, zur Feier derGoldenenKonfirmation am2.April.Wir
freuen uns, sie zu begrüssen und das halbe Jahrhundert gebührend zu fei-
ern.DerGottesdienstwirdmusikalischgestaltet vonWilli Michel amAlp-
horn, Werner Matti an der Handorgel/am Örgeli, und den Fluebachjod-
lern. Nach der Feier ist Zeit zumgeselligenAustausch beimApéro.

Sie sind eingeladen zu einem Abend,
dessen Thema jede und jeder kennt:
dieWut. «Wutbürger»war sogar ein-
mal Wort des Jahres. Was ist Wut?
Wie gehen wir damit um? Was ge-
schieht, wenn wir sie in uns hinein-
fressen?KannWut positiv sein?

Wir hören Antworten aus der heuti-
gen Lebensberatung und bringen sie
insGesprächmitderbiblischenWeis-
heitstradition. Beide weisen derWut
ihrenPlatz zu.EntdeckenSie,welche
Möglichkeiten wir haben, Wut zu
«platzieren».
Das Vorbereitungsteam freut sich,
Sie am
Donnerstag, 20. April, 19.30 Uhr
im Tanzsaal Restaurant Terrasse,
Nessental zu begrüssen, Dauer bis
ca. 21 Uhr, dazu gibt’s etwas zu Trin-
ken undKnabbern.

Für das Vorbereitungsteam: Pfarrerin Marianne Nyfeler,
nyfelerblaser@breitband.ch, Tel. 033 975 11 54 und Renate Bühler, Binningen

Wut. Ein de-platziertes Gefühl


